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Veere 1809
  Englische Landung auf Walcheren
In der Nacht vom 28. Auf den 29. Juli 1809 erschien vor der Küste von Walcheren eine Englische Flotte mit mehr als 400 Schiffen. An Bord befanden sich circa 40.000 Mann. Man plante Truppen auf Walcheren zu stationieren und  die Städte Veere, Middelburg und Vlissingen einzunehmen, um so die Kontrolle über die Scheldemündung zu erlangen. Der Plan war Antwerpen  zu erobern, um dort die französische Flotte in den Schiffswerften zu vernichten.  

Die Landung begann unter schlechten Wetterbedingungen am 30. Juli um 16.30 auf einem Strandabschnitt bei  Breezand.
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Der Strand bei Breezand im Jahr 2008

Die Einheiten unter Lt. Gen. Fraser kamen als erste an Land. Insgesamt wurden dort 17.000 Mann an Land gesetzt. Am 1. August landeten die übrigen Truppen bei Kattendijke auf Zuid Beveland. Es gab nur geringen Widerstand und binnen weniger Tage waren Walcheren und Zuid Beveland mit Ausnahme von Vlissingen eingenommen und besetzt.

Meinungsverschiedenheiten zwischen dem Kommandanten der Landstreitkräfte, John Pitt, Graf von Chatham, und dem Kommandanten der Seestreitkräfte, Sir Richard John Strachan, führten dazu, dass die Flotte samt Truppen nicht nach Antwerpen weiter zog, sondern ihre Positionen zur Belagerung von Vlissingen verstärkte. 
Als Vlissingen mitte August eingenommen wurde war es zu spät um Antwerpen noch anzugreifen. Inzwischen hatten die Franzosen die  Stadt und die Verteidigungsanlagen entlang der Schelde verstaerkt und eine grosse Bürgerwehr ausgehoben.
Die englischen Befehlshaber beschlossen Ende August,  nur  Walcheren besetzt zu halten. Doch auch das war nicht  möglich und Ende Dezember hatten auch die letzten Truppen Walcheren verlassen.
In dieser kurzen Zeit starben zwischen 5000 bis 7000 englische Soldaten, allerdings nur ungefähr 200 durch Militäraktionen. 

Der Rest verstarb an der “Zeeuwse Koorts”, einer malariaartigen  Krankheit, die unter den ungesunden Lebensbedingungen und mit dem schlechten Trinkwasser oft zum Tod führte.

Um dieser Landung nach 200 Jahren zu gedenken, haben die SPV ( Stiftung Promotie Veere) und die NAN ( Napoleontische Associatie der Nederlanden) ein “Re-Enactment Event“  organisiert. 

Dieses Event wird 11 und 12 Juli 2009 in Veere  stattfinden.

Natürlich ist es sinnvoll, eine echte Landung stattfinden zu lassen. Da aber der Strand und die Dünen bei Breezand jetzt ein geschütztes  Naturschutzgebiet sind, soll die Landung an einem kleinen Strand zu Fuß der Verteidigungsanlagen von Veere stattfinden. 
Veere ist ein kleines, pittoreskes  Städtchen mit einigen  historischen  Gebäuden sowie hübschen kleinen Gässchen.  
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Altes Rathaus 

                  Eins der Straesschen im Hintergrund der




   “Camperveerse Turm”

Während diese zwei Tagen werden hunderten re-enactors , Hobbyisten die das Leben der Bürger und Soldaten dieser Zeit darstellen, Veere bevölkern. 

Sie können historische Biwaken besuchen und die Landung und anschließende Gefechte anschauen. 

Die “ Verletzten“ dieser Kämpfe werden im Feldhospital durch Chirurgen behandelt. 

Ein guter Grund Veere während ein dieser Tagen zu besuchen.   
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